
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1826

75 (20.9.1826) Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis



t
Großherzoglich Badische -

A n z e i g e - B l a t
für de «

Kinzig - , Murg - und Pfinz - Kreis .
IVro. *]b . Mittwoch den 20 . September 1826 .

Mit Troßherzogkich Badifchem gnädigsten Privilegiv »

Derordnuag .
Nro . 4Z 8» . Die CT 0 n t tofl iru n g der Weinkransport » 6 « 111 ff c n (f.Dar Großherzoglich » FinanMinisterium dar durch Enkschließung vom rb . August r 8 r 6 . Nro . 527 » .z« der Bestimmung des § 4 . der zine„,,minist «rsal - Verordnung vom 27 . May » 826 und von hierau»«rganqenen Verordnung vom 9 . Juni t8i6 Nes . j 4 *- nachträglich erläutert , daß für solche Weine , wel¬che an« einem KeU,>r in « inen andern desselben OrtS gebracht werden nnd welche entweder mit einem Frey -schein ober mit einem Alciszeichen versehen fern müssen , die Ausstellung besonderer i'adfchune oder Preis -Attestat« nicyt mehr rrforderlr-v sey. Dieses wird mir dem Anhang zur allgemeinen Kenntniß gebracht^ ,»ast also auch der dirhcriae Gebühren - Bezug hievon, künftig hunvegfallr.Karlsruhe den 12 . September 1826.

G- r 0 ß h e r z 0 g s. S t e u e r - D >
' r « c t i » n.3 . A. d. Dsreckoes

E b r m a u n. reit . Golk .

Bekanntmachungen .' Nrv . » 1644 . Die Fertigung von Snpplkken und Kekursysrffellnnqen betreffend .Nachstehende VerviLnung de » Großherzoglich bechpreißlicken Minist »' iumS des Innern vom r8 . Au¬gust d. I . Nro . «ojo ? . , bfe Fertigung von Suppliken und Necur -vvrst . lduttgen betreffend , wird btecwi»»" r allgemeinen Beobachtung bekannt gemacht.
Durlach den 9. September r8 »6.

Das Directorium des Murg - und Pffnzstreise».Jni Abwesenheit des Krcis Direktors ,
v. Dürrheimb E Rost ., ,Da man wahrMnommen , daß bei mittler » und hche » LanbeSstkllen häufig über einfache Gesuche ,welch» keine Art von RechkSausfsthrung irrr eiqenlllchcn Sinne erfordern , weilläusige Mit ganz überstüssigew«ü .aemeinen Eröikerungc» ungefüllte Suppliken und Rccurovorstellungen cinkcmmen , und dafür von denSchriftvcrfasserir die Gebühr nach der Bogenzahl der Schrift angesezt werden ; so werden onduechsammtlichc Kreisdirectorre» auf bte Bestimmung der Terrortznung (zur Dbergrrichrsordnung) Art V ! a „ s.Merksam gemacht , wonach in all solchen fallen dir angesezte Ta^s auf den taxordnungsmastgen Betragvcn 4» bis 60 kr . für di« Verstellung im Ganzen zu msderiren , und die Moderation de» Par -thieir durch das betreffend « Amt bekannt zu wachen ist - '

TW ^ Xitäftroferfruna Sav ft \ f a «k h fc ti fh a . .Sftt ŝ mmrucyrn Äemc- rn und Ämrsrkvisoratttt wird hiermit jur Nachachrung Kknntniß gegekett ,daß das Grvßherzogijchr Hochpreißltche Justitz,„ j»ifteriuM mit Beschluß vom rr . August v . I . Nro . z - aä .in Betreff der P 'andschreiderei -Jnflruclion insbesondere die Auostreichung der Pfandruchs - Eimräge folgen¬de- verfügt hak.
, Der § 26. der Pfandfchreiberi - Instruction vom 6. September > 8rZ enthält zwar Sie gesetz ,mäßig, Vorschrift , daß bei Ausstrcchung der Eintrjg in d . n Unkerpfarrdsbüchern dem Pfandgerichr «m,

weder ein rechtskräftiges Urthei» oder «ine öffentliche Urkunde, welch« bir Rechtsfähigkeit und EtnwiSigunA
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b » Drtüciffate » , zur A « tzstrekch« ng des. Eintrags bestätigt , vorg .- legt werben solle '. Hiermit siebt aber bas
hierauf bezügliche Formular l -it . I . insofern im Widerspruch , als daraus hervorzugcben scheint . Laß eS
zur Ausstreichung einer Hypothek in dem UnterpftqedSbnch genüge , wenn der Schuldner nach Heimzahlung
Lei Kapitals an den Gläubiger die ihm von letzterem extradirtc Obligation mir beigesetzker Enspfangtbc -
fch . lnigung dem Pfandgericht prvducire . 1 « •

Da dieses jedoch nach dem klaren Wortlaut des ß . 26 . der gedachten Instruction im Einklang mit
den Landrcchtlatzen 2157 und 2158 keineswegs der Fall ist , vielmehr zur aülliqen Ausstreichung einer Hy¬
pothek im Untcrxfandsbuch entweder ein dieselbe verordnendes rechtskräftiges Urtbeil oder eine öffentliche
Urkunde über di - Rechtsfähigkeit und Einwilligung der Bctheiligten oder aber ein dieselbe ergänzender rich .
terlichcr Beisatzbefthl erfordert wird , so findet man sich hierdurch veranlaßt , im Einverstandniß mit Eroß -
herzoglichein Ministeriv des Innern das in der Pfandschreiberei -Znsirueticn » als Beil . I . enlsialtene Form »-

'

lar dahin abzuändern .
Geschehen Binzen den . . . .

Vor Unterzeichnetem Pfandgericht erschien Jakob Weiß und prodpcute seine dem Bürgermeister
Heinrich in Graben ausgestellte , auf icoo fl . lautende Obligation ( Pfandurkunde ) de "dato Bin -cn den
23 . April 1812 mit beigefttzter Empfangsbescheinigung des Gläubigers und einer von dem ' Großheezogl .
Amtsrerisorat ausqcfertigten Urkunde über dessen Einwilligung zum Ausstreichen seines Unterpfandsrcchts
d . d . 2i . Juny 1822 (einen von Eroßherzoglichcn Amt . . . . ertheilten richterlichen Beisatzbefthl vom
2l . Juni l82 '2 . )

Da . nun hieraus erhelle , daß das Kapital bezahlt sey , und der Gläubiger die Ausstreichung der Hy¬
pothek im Unterpfandsbuch bewilligt ( das rechtskräftige Urthcil — oder richterliche Beisatzbefthl — die Aus «
strcichung der Hypothek im Unterpfandsbuch verordnet ) habe - so bitte er um deren Bewirkung ( und Rück¬
gabe der getilgten Pfandurkunde .)

Man hat diesem Gesuch willfahrt , die Ausstreichung bewerkstelligt und die producirte Einwilligungs -
Urkunde zu den Beilagen des UnlerpfandsbuchS genommen , die Pfandurkunde selbst aber dem Schuldner
zurück gegeben.

1 . 1 . T.
Zur Erläuterung wird dabei ferner angefügt , daß in dem Fall , wo der Gläubiger zwar urkundlich

auf sein Pfandrecht verzichtet , aber nicht auch zugleich urkundlich in die Ausstreichung desselben cingewilligt
hat , dieser Mangel durch einen einfachen richterlichen Beisatzbefthl ergänzt werden kann , und daß in dem
Fall , wo ein Gläubiger auf vorgängige Aufforderung seine Einwilligung verweigert , hierüber nach der
summarischen Verhandlung ein richterliches Erkennkniß erlheilt werden muß , auf welches dann ebenso ,
wie auf jedes andere rechtskräftige Urlheil die Ausstreichung der Hypothek im Untcrpfandsduch erfolge»
kann , ohne daß es hierzu eines bcsondern richterlichen Bcisatzbefehls bedarf .

Durlach den 9 . September 1826 .
Das Dircctorium des Murg - und Pfinzkrcifts .

I . A . d. Kreis - Directors .
v. , Dürrheim b . . " dt . Ro st .

Nro . iri 57 - Die ZugSko
'
sten der Staatsdiner betreffend .

Die höchste Verordnung vom ir . Jänner d . I . Rrggierungsblatt Nro . II . „ Zugskosten der Staats »
diencr betreffend ' ^ bestimmt unter § . 2 . Lit . c , daß der Mielhzins , welchen ein versetzter Diener am
Ort « des Abzugs neben jenem am Orte des Aufzugs bezahlen muß , demselben soweit vergütet werden solle
als durch den Miethconkract die ortsübliche E 0 n t r a cts « Ze it nicht überschritten wird .

Da man nun aus vcrschiedcncn- Vorlagen ersehen hat , daß Diener ihrer Couvenienz wegen , Con -
tracte mit einjähriger Aufkündungsfrist eingegangen haben , und darauf hin Entschädigung fordern , so wird
in Gcmäshcit einer verehrlichen Verfügung des Großherzvglichen Ministeriums des Innern vom 7 . dieses
Nro . 9500 . zur Nachricht und Nachachlung der Betheiligten hierdurch verkündigt , daß man sich bei Revi¬
sion der vorgelegt werdenden Zugskostenverzeichnisse genau an die Bestimmungen der höchsten Verordnung
halten werde .

Ossenburg den 26 . August,826 .
t Ervßh . Direktorium des Kinzigkreises .

Frhr . v . Sensburg . vät . Scherer .
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Untergerichtliche Aufforderungen

und Kundmachung en.

Sckuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschloßen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
LluS dem

Bezirksamt Bretten .
( i ) zu Gochsh eim . au das in Gant erkannte

Vermögen des verstorbenen Jung Heinrich G a u k e l ,
Bürgers , auf Donnerstag den 12 . October d . I .
Vormittags L Uhr in der hiesigen Amtskanzlci .

^ ( 1 ) zu Gondelsheim an das in Gant er¬
kanntes Vermögen des Christian Kühn , Bürgers
und Sailers , - auf Donnerstag den 5 . Oktober d . I .
Vormittags 8 Uhr in der hiesigen^ Amtskanzlei .

( l ) zu Mü .nzcshsim an das in Gant er¬
kannte Vermögen des ledig verstorbenen Pettr Born -
h äußer , auf Montag den 28 . S -pccmber d . I .
Vormittags 8 Uhr in der hiesigen Amtskanzlci .

( 1 ) z » Ve i b s h e i m an da « in 6iant erkannte
Vermögendes Johannes Westermann , Dragoner ,
auf Donnerstag den 21 . September d . I . Vormit¬
tags 8 Uhr in der hiesigen Amtskanzlci . Aus dem .

Bezirksamt Bühl .

( >) zu Ottersweier an das in Gant erkannte
verschuldete Vermögen der Ignaz Sch eer '

schen Ehe¬
leute , auf Samstag den 14 . -October d . I . Vormit¬
tags 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlci . Aus ' dem

Bezirksamt Hornberg .
(3 ) zu Schmidtcgrund , Staads Kirnbach ,

an den in Gant erkannten Gecrg Walde , Gük -
lcinobesitzcr, auf Dienstag den , 0 . October d . I . in
diesseitiger Amtskanzlei , zugleich wird über die Auf¬
stellung eines tüchtigen Güterpflegers Verhandlung
gepflogen . Aus dem

Stadt amt Karlsruhe .

( >) zu Karlsruhe an .
' das in Eoncurs er¬

kannte verschuldete Vermögen des verstorbenen Schuh -
rnachermeistcrs David Perry auf Montag den 16 .
October d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
Stadiamtskaiijlci . AuS dem

Obrramt Offenb urg .
(r ) zu Zunswei -er an ^den in Gank crkanrst

ten Herrmann Föhrenbach , auf Mittwoch den
27 . September d . I . Vormittags 8 Uhr auf diessei¬
tiger Obecamtskanzlei . Aus dem

Obcramt Pforzheim .
( i ) zu Ellmendingen an die in Kant er¬

kannte Ehefrau des Friedrich Bauschlicherö auf
Mittwoch den 25 . October d . I . Nachmittags r Uhr
in diesseitiger Oberamtskanzlci .

' ^ '
( 0 zu Eschelbr 0 nn an den in Gant er¬

kannten Bauern Johannes .F e h r , auf Freitag den
20 . October d . I . Nachmittags r Uhr m ^ hicsiger
Obcramtokanzlei .

. ( 3) Karlsruhe . sSchuidenliquidation '.j - Ueber
die Verlassenschaft des dahier verstorbenen Johannes
Falk von Ubstadt ., Obcramts Bruchsal , ist der
förmliche Ecnklkrs erkannt und Taqfahrt zur Schul -
denliquidakion auf Donnerstag den 28 . September
b . I . Vormittags 8 Uhr anberaumt , wozu fämmt -
liche Gläubiger unter dem Nechtsnachtheile des Aus¬
schlußes von der Gantmasse vorgeladen werden .

Karlsruhe den 2 . September 1.82 (5,
Großh . Stadlamt . • *

(2 ) Karlsruhe . sAufforderung . j Wer etwas
an den verstorbenen Rcchnungsrath Herrn Karl Fried¬
rich Sievert zu fordern - hat , wird der Ecbverkhci -
lung wegen hiermit aufgefordert , solches Montags , den
25 . d . M . Vormittags 9 Uhr auf dem Stadtawts -
revisorat anzumelden , da sonst die Verlassenschaft
verwiesen und an die Erben ausgcfolgt werden wird .

Karlsruhe den ir . September 1826 .
Großh . SladtamtsRevisorac .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtvdt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben komrahirt werden . Aus dein

Bezirksamt G e n g e n b a eh .
( 1 ) von Oberharmersbach dem ledigen

Bierbrauersgesellen Barlholoma Schill «, dessen Auf .
sichtspflegcc der Bürger und Hafnermeisier Joseph
Sch i l l i von . da ist. Aus dem .



Bezirksamt RheknbischoffSheim .
{ t ) von Neufreistett dem Geocg Herrmann

d - j . Schreinermeister , dessen Aufsichtspflrgcr Friedrich
Me rkle daselbst ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesend « Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 17 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihrVermbgen
stelzt , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Kaution
wird ausgeliefert werden . Aus dein

Bezirksamt A ch e r n .
k.g ) von Kappel - Rodeck der Loren ; Nock ,

welcher seit zo Jahren abwesend ist , dessen Vermö¬
gen in YZ fl . besteht . . AuS bem

Bezirksamt Hüfingen .
( z ) von H » fingen der schon bei 30 Jahren

von hier abwesende Johann Engel , binnen 9 Mo¬
naten , dessen unter Pflegschaft besindlich - s Vermö¬
gen in i47 fl . besteht.

lz ) von Riedöfchingen der Joseph Desel ,
beiläufig 70 Jahre alt , welcher beret :S feit 4 o Jah¬
ren von Haus abwesend ist , ohne daß inzwlsch -n * -
was von seinem Aufenthalt , Leben oder Todtesfall
bekannt geworden

'
ist, dessen Vermögen in 67 fl . rz kr.

besteht .

( 1 ) von Riedöschtngrn der Johann Rie¬
ge r , welcher ohngefähr 50 Jahre plt , und schon
bei ro Jabrr abwesend ist , ohne daß von dessen Au¬
fenthalt etwas bekannt ist , binnen 9 Monaten , dessen
Vermögen in 76 fl . 24 kr. besteht . Aus dem

Bezirksamt Müliheim .
( 0 von B rizingen die Judith « Hüglin ,

welche seit 3 o Jahren abwesend ist und leztmals im
Jahr 1808 mit einem gewissen damals in badischen
Militärdiensten gestandenen Franz Axtmann , mit
dem sie getraut zu sez>n angab , in ihre Heimath ge¬
kommen und seit dem nichts mehr von sich har hö¬
ren lassen, deren Vermögen in bl fl . 4 kr. besteht . A . d .

Bezirksamt Sinsheim .
“•' * ( 1 ) von Rohrbach der Johann Georg Hel¬
ler , ein Sohn des verlebten Bürgers Adam Hel¬
ler , welcher vor etwa 26 Jahren als Bäckerknecht
in die Fremde gicng und fett dem Jabr s $02 nichts
mehr von sich hören ließ , ressen aucr 'aü -'neS Vermögen
sn ungefähr 47 4 fl. bestchr .

(3 ^ Heid ekberg . s Erbvorladung . 1 Di «
Ehefrau des Vögten Bauderzu Wünschniicheibach ,Maria Elisabckha g- korne Mülter starb am 23 .April i 8 « 4 kinderlos und mit Hinterlassung eines
Vermögens von 150c» fl . worüber sie nicht disponirt
hat ; da nun der ül -crlebende Ehegatte keine erbfähi¬
gen Verwandten » «' geben kann , so werden die etwa
vorhandenen unbekannten Eiben dor Verstorbenen
hiemil aufe .efordcrk , sich unfehlbar binnen 4 Wochen
entweder selbst , oder durch hinlänglich Bevollmäch .
tigte bei Vorgesetztem Oberamte zu melden , und jhre
Erbanspcüchc gehörig geltend zu machen , ansonsten
zu gewaetiaen , daß mit Rücksicht auf einen in Mitte
liegenden Ebevercrag vem , 7 . Dezember 1799 da«
weiter Geeignete dem Gesetz- gemäß wegen dieser
Erbschaft werde verfügt werden .

Heidelberg den r8 . August 1816 .
Großhcrzvgl . .Oberamt .

(3 ) Meersburg sErbvorladung 1 Am »Z.
Jannuar d. I . starb Franziska Bach von Mimmen¬
hausen , verehlicht mit Bäckermeister Joseph Kein
zu Markdorf , mit Zurücklassung eine « Vermögens
von 489 fl . ohne daß sich ein letzter Wille vocacfun -
den oder erbfähige Verwandte bisher hatten aufsindig
machen lassen Wir haben nun den rückgelassenei,
Ehemann in den Besitz dieses Vermögens , gegeneuuiiv .. :fn , um - forSera vie allenfalli >en erb¬
fähigen Verwandten der vecstorbencn Franziska Bach
auf , sich innerhalb z Jabren von heute an zum An¬
tritt der Erbschaft dahi : r zu melden , und genügend
zu lcgitimircn , widrigenfalls Joseph Kern im
Sinne des Art . 77t . d . n . L . der Sicherstellung
enthoben würde .

Meersdurg den z . August 18 *6 .
Großh . Bezirksamt .

( i ) Br e tten . sVerschollenhettserklörung .) Da
die Ehristina K u st e r c r oder ihre allenfallsiqe Lri -
beserden auf die unterm r8 . April 1811 . grschehene
Vorladung keine Nachricht von ihrem Aufenthalt ge -
gegeben und zur Empfangna me ihres in ihrem Ge¬
burtsort Nusbaum bisher verwalteten Verwötz " ' blch
Nicht gemeldet haben , so wird die Kusterer für ver¬
schollen erklärt .

Bretkcn am rr . August » 826 .
Eroshcrzogl . Be -iikSamt .

(3 > Äot l . s Verschollenheitserklärung . ^ D »
der ledig ? Metzgergesell Johann Friedrich Ri llmann
aur der Stadt Kehl auf die Verladung vom Au-



gust vorig ?» Jahrs sich nicht gemeldet hat so wird er
nunmehr für verschollen erklärt , und dessen Vermö¬
gen s>i » en nächsten Verwandten in fürsorglichen Be¬
sitz gegen Ka -Uionslejsiung übergeben werden .

Kork den z, . August , 8r6
Großh . Bezirksamt .

(3) WaldShut . f Verschollenheitserklärung , s
Johann D c » z von Nrcderwiel , welcher sich auf die
<ftirta 1ladt .' ng vom > 7 . August v . I . bisher nicht ge¬
meldet bat , wird anmit für verschytlen erklärt , und
sein Vermögen den Verwandten jn fürjprglichen Be¬
sitz eingeanewortek werde» .

Waldshul am 14 . August i ? r6 .
Großh . Bezirksamt .

«
Ausgetretener Vorladungen .

st ) Brette » . ^Vorladung . ) Lorenz Lindcn -
mann , Bürger von Sle : n , und dessen Toedcer
Katharina Lin den mann , welche sich ohne ScaarS -
rklaudniß von ihrer Heimaeh in der ?lbsichk entfern¬
ten um Nack Nordamerika auszuwandern , werden
hierdurch eiufgefvrdert sich binnen zwei Monaten adato
um so gewisser !viedex.chabstr. 4ifl <ustndiN , alö auson .
sie » ngch ^e» vr » «l>?nd »7h GeÜMN 'daZ Straferkennt -
» ijj mi » & t erfolg« » werde , ,

Vtaus am 6 . ‘Siptfmbfr 1S16 .
• '

GröMrzöI . ISkZstrksamt .

( 1 ) Stuhl in gen . fSttaferkenntnlßss Da
der dom Eroßheriogiichen Linie » - Infanterie - Regi¬
ment Markgraf Wuhrim Nco . r entwichene Hornist
Zoller von Lambach sich -chiizeackst .t der öff . n iichen
Aufforderung vom >4 . November v . I . Nro . Zvob .
weder her seinem Kommando noch dahier gestellt hal>
so wird derselbe deS Bürgerrechts für verlustig « «klärt
und in eine Geldstrafe von i roc » fl . verfallt .

Stühliugcn den 8 . September 18 * 6 .
Großh . Bad . Aürstl . Fürstend . Bezirksamt

sr ) Enge 'n . fBekamrtmachun ;.) Nachträglich
zu dem amtlich -» Aurfchreiben vom 1 . September
d. 3 Ni «. 5 * 37 . wegen deS zu Welfchingen ausge »
setztea KmdeS wird zu metirerem Behufe der Entde¬
ckung des TbäterS oder der Tbaleun , noch bekannt
gemacht , daß sich bei diesem zurückgelassenen Kinde
ein ub . r das Kreuz zusammengctegteS Wachsstückchen »
zwei Zelteichen , wo auf dem kinen das Bild der
h i !ig>n Dreikönige in schlechtem Holzdrucke, _ auf dem
anoern aber ein Vers gehruckk ist , und drei weiße
alle Wardein , nebst einem weiß überzogenen Kissen ,
alles ohne Buchstabendezeichnung befanden . Das
Kind war in ein alte « blaues Tschödchen gekleidet .

Eng n den 7e - S >xtember » 826 .
G - nßf>. Bad , Fürst !. Fürstenbergisches Dejstrksamt . '

( , ) Heiligender g. sIahndung und Signale¬
ment . ) Der unten beschriebene Franz Krau « von
Reigingen , Dbervogtei - Amts Trechtelsingen , ist der
Th . iinahme an dem unterm 29 . Juni d . I . auf dem
Rl . dsiveilerhofe verübten Raube und lhatlichcn Miß -
dandlung deS Hausbesitzers sehr verdächtig . Wir er¬
suchen tcßhald sammlliche Justitz - und Polizcybehör -
den , auf diesen Purschen fahnden und ihn auf Be¬
treten gefänglich hierher einliefcrn lassen zu wollen .

Signalement .
Franz Krauö von Reigingen ist rZ bis 29 Jahre

alt , 5 ' groß , nicht stark von Körper , hat ein brei¬
tes Gesicht , braune Augen und schrvarze oder dun¬
kelbraune kurz abgeschniirenc Haare .

Kleidung .
Ein runder Fi zhuk , ein kurzer Kittel von wei¬

ßem reisten Tuch , u . d . g . lan « e schon ziemlich ab¬
getragene B - uiki - ider , HObitikfei oder s g . Bossen .
Er soll als B -ehirt ooer Schäfer , zuweilen in Ge -
sellschast einer Weibsperson berumziehen .

Heiligenberg den 7 . Sepcember 18 i6 .
Großh . B 'N>. Fürst !. Fürstenbergisches Bezirksamt.

( i ) Bühl . fDiebstahl .) Dem Bürger und
Zimmermeister Friedrich Schab zuLttersw . i . r wur¬
den nachstehende Effekten diebischer Weise entwendet .-

0 Ein ro : h gestreiües Weibcrkleid von fl. kr .
1

Siameif , Werth vbngefahr . » Z —
2 ) eine schwarzseidene Weibeekappe mir Bor -

, den und Spitzen . . . . » Zo
3 ) Geanalen 8 oder , 9 Schnüre . » —
4 ) ein . blauscideneS Halsluch . . — 48
5 ) ditto e«n gelbes seidenes mit noch verschie-

dtne » Farben . . . . 1
6 ) ein weiß mousselineS , am Eck mit einer

gestickten Blume . . . . — 48
7) ein Stück baumwollen Tuch . . — 36

An einem End befindet sich eine angefan¬
gene röche Suckerei .

8 ) Ein halbes moussebinene- Halstuch — r »
9 ) ein

"
dunkelblau baumwollener Schurz » —

10 ein ditto mit kleinen gelben oder weißen
Str . ifen . . . < . — 48

11 ) 2 oder 3 MannShemder beinahe noch
ganz ne» , . . • 6 —
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* 2) 5 Weiberhcmder schon

'
stark getragen ^ 5 st«

* 3) ein Taufzeug , bestehend in einem Stück
Perkal, einer ditto Wikelbinde mit rothcn
seidenen Bändeln und einer Kiffenzüge oben
mit einem weißen Boden und rvlhen
Blümchen.

14) 2 kölschen« Bettanzüge mit weißen Unter»
blättern , wovon keine nähere Beschreibung
gegeben werden kann , Werth . . 6 —

Summa 28 50Man bringt diesen Diebstahl mit dem Ersuchen
sämmtlichen Großh . Polizeibehörden zur Kennkniß ,die geeignete Fahndung einkretttn zu lassen.

Bühl den 12 . September 1826 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Rastatt . fDiebstahl .) Am Dienstag den
12 . d . M . ist einer armen Wittw ? zu Durmersheim
« in Pferd aus dem Stalle entkommen , und unge¬
achtet aller ihrer . Nachforschungen konnte sie dasselbe
nicht mehr ausfindig machen . Es wird daher dir
öffentliche Aufforderung andurch gestehet , daß dieses
Pferd, welches eine schwarzbraune zwölfjährigeStulke
von mittlerer Größe und mit langem Schweife ver¬
sehen ist , angehalten , und entweder anher oder aber
an das Bogtamt Durmersheim rückgebracht werden
möchte. Sollte der Besitzer desselben eine

^ sonst ver-
verdachtige Person , seyn ; so wolle dieser gefänglich an¬
her geliefert werden .

Rastatt den i & . » 826 .
Gkvßherzogliches Oberamt . .

<i ) Fr « ,bürg . sVermißte Obligation . ^ Eine
«nterm 15. Juli 1796 von der Stadt Freiburg un¬
ter Nro. 189 auf Kaspar Merz von Mundelfingcnüber ein 5 prozenliges Kapital von 2vo fl. ausge-
stellke , in der Folge auf den nun verstorbenen Bären,
wirth Johann Fehrenbach dahier als Gläubiger über,
gegangene Obligation wird vermißt. Die etwaigen
Besitzer dieser Obligation , oder jene welche auf das
Kapital gegründeten Anspruch haben sollten , werden
hiedurch aufgefordert , sich hierwcgen binnen 6 Wo¬
chen

^
um so gewisser zu melden , als sonst die Urkun¬

de für kraftlos erklärt werden würde.
Freiburg den 15 . September 1826.

Großh . . Stadtamt.

(3 ) Mcersburg . sJn Verstoß gerathene Ob¬
ligation . ) Die von der Kirchenfabrik Meersburg an
die Wen zischen Kinder dahier , modo Lisetle
Wenz zu Oberhaufm über 500 fl ausgestellte Ob-
chgaticv ist in Bcrstoß gerathen . Der allensallsige

Besitzer derselben wird daher aufgefordcrt dieselbe
binnen zwei Monaten um so gewisser diesseits zu pro -
duriren , und seine Ansprüche darauf geltend zu ma¬
chen , als sie sonst nach fruchtlosem Umfluß dieser
Frist für kraftlos erklärt werden würde.

MeerSburg den 25 . August 1826 .
Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
fr ) R a p p e n a u. sBrenn - Oehl - Lieferung.^Die hiesige Saline bedarf für «in Jahr , nämlich

vom 2 . Octobec >826 bis dahin 2827 ohngefäbr 30Eentner Reps - Oehl , deren Lieferung im Soumisss -
onswege an den Wenigstnehmendcn unter folgenden
Bedingungen begeben werden soll .

1 ) Muß das Oehl ächt ^ unvermischt und gehörig
abgelagert seyn.

2) Dasselbe muß franco hier und in Neubadischem
Gewicht nach jeweiliger Bestellung geliefert wer¬
den.

Z ) Hat Lieferant die leeren Fässer auf seine Kosten
wieder zurückzunehmen .

4 ) Müssen die Soumifsionsfchreiben bis den 30 .
b . M . dahier eingclroffen seyn , da spater ein -
koiumcnde nicht mehr beachtet werden können.

5) Wird nach jedesmaliger AbllMrnng baar bezahlt.
Ludwigsfaline Rappenau den 8. Septelflber ^ 26.

Sie feil tritt . Koch . Stein .
vdt . Ebecstein .

( >) Bretten . fBauaccordversteigerunq. f Am
20. d - M . Nachmittags 3 Uhr werden die bis künf¬
tiges Frühjahr zum neuen Schulhanöbau in Sprgn-
Ihal erforderlichen Arbeiten im Anschlag von 1429 fl.
39 kr. an den Wenigstnchmenden auf disseitiger AmkS-
kanzlei versteigert, wozu die zur Uebernahme dieser
Arbeiten tüchtigen HaudwerkSIeute mit dem Beifügt »
eingcladen werden , daß Rieß und Ücbcrfchlag in der
AmtS - Registrarur am Tag der Steigerung oder auch
vorher eingefehen werden können .

Bretten den 1 . September 2826 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Durmersheim . sWirthshausverstei
'
ge ,

rung .) Freitag den 29. September wird das Wirthse
Haus zum goldenen Kreuz dahier mitten im Dorf an
der Landstraße liegend , welches aus 20 Zimmer , wo¬
von 4 heizbar sind , einer geräumigen Küche, 2 Keller »
Scheuer , Stallung zu 60 Stück Pferd , Holzremise und
einem daran gelegenen 4 Bss^ rl Garten bestehet, öffent¬
lich versteigert werden . Die auswärtigen Hrn. Lieb¬
haber werden ltitt dem eingcladen , daß sie sich mit
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( r ;p :?n -tttfunJ »?!! übrr 'ihr « Dermögensverhälinisse
vor d . r Steigerung anszuwei ên babcn , und die ge¬
macht,werdende Bedingungen täglich bei dem unterzöge - ,
nen Vogt einsehcn können .

Durmersheim den i 4 . September 1826 .
Aus Auftrag .

Vogt E nderle . Thcilungscommissär I m h o ff.

(3) Emmendingcn . sMühle - und Fruchk -

vkrsteigcning . ) Die zur Müller Martin Adlcr ' schcn
Ganlmaffe vcn Dahlingen gehörende herrschaftliche
Erblehhmühle , welche 3 gute Mahlgänge und das
Recht hat einen 4 ten errichten zu dürfen , wird , nach
erhaltener Genehmigung , mit einer Schleife , Walke
und Hanfreibe mit 2 Betten , sodann mit Scheuer ,
Stallung und 2 Jauch Acker - Garten - und Matt -

fcld , nebst übriger Zugehörde , nunmehr Donnerstag
den 2 & dieses Monats Vormittags 10 Uhr , auf
der Gcmcindsstuve zu Bahlingen , unter Ratisika -

tionSvorbehalt öffentlich versteigert , was andurch be¬
kannt gemacht wird , mit dem Bemerken , daß di«

Vcrkanfsbcdingungen bei den Vorgesetzten in Bah¬
lingen eingesehen werden können und auswärtige Stci -

gcrungsliebhaberDermögens - und Siktenzeuaniße beizu¬
bringen Habens Zur nämlichen ' Zeit werden die zur Gat -

masse gehörende Früchte , nämlich 468 Sester Mäl¬

zer und 55 Sester Waizcn , gegen baace Zahlung
verkauft . Emmeudinaen den 4 . September 1826 .

Eroßherzogl . Oberamt und Domäilenverwattung .

fz ) Ettlingen . fMühlenverstiigerung . ) Die
dem Philipp Gräser von Malsch zugehörige und
durch hohen Hofdoniänen -Kammer - Beschluß vom 22 .
V. M . No . 14,193 allodisistrte Erblehenmübse , wird
>» Folge Verfügung Großhrrzoglichcn Bezirks - Amts
vcm 5 . d . Montag den 2 . Oktober l . I . Vormittags
11 Uhr auf den Natkihaufc allda unter anehmlichen
Bedingungen , die inzwischen bei Thcilungs - Cem -
missaire Katzenberger dahier cingcsehen werden kön¬
nen , öffentlich versteigert werden , wozu die Liebhaber
wit dem Bemerken cingeladen werden , daß sich solche
wegen ihrer Zahlungsfähigkeit mit legalen Zeugnissen
« uszuwcisen haben . Ettlingen den 8 . September 1826 .

Großh . AmtSrrvisorat .

(2) Göndelshcim . sFruchtvcrkauf . ) Don¬
nerstag den 20 . September Vormittags 9 Uhr wer -

, dcn auf dem Bonarkkhauser oder alten Hof genannt ,
450 Malter Dinkel vom Jahr 1825 in gewissen Ab -
thcilung , gegen baare Bezahlung bei der Abfassung
versteigert , und Liebhaber dazu höflich eingeladen .

Bonartshauser - Hof den 12 . September 1826 .

fi ) Karlsruhe . sBaureparalionenversteige -
ning . ) Bis Donnerstag den 5 . Oktober d. I . Mor »

gens 8 Uhr werden auf dem Bureau der unlerftttlg -
ten Dvmaincnverwalkung die in dem Laufe der Etat¬
jahre , 8r6 und 1827 an den sammklichen herrschaftl .
Landbauten zu Mühlburg , Kniclingen , Teutfchneureulh ,
Eggenstein , Schröck , Linkenheim , Hochstetten , LicdolS-
heim , Rußhcim , Graben , Rüppurr und Scheiben¬
hardt , durch Maurer - , Zimmer - , Schreiner - ,
Schlosser - und Glafermeister auszuführende Baure »

parationsarbeiten zu 4 » 9 r fl . 53 kr. Voranschlag be¬
rechnet , an die Mcnigstnehmenden Handwerker in

Gemeinschaft mit Großh . Baubehörde versteigert
werden . Vor der Verhandlung selbst werden die De¬
tails der Herstcllungsgegenstande einer jeden Arbeits -
Branche so wie die naheriz Bedingniße eröffnet wer»
den ; hieß als Einladung zu solcher.

Karlsruhe den 15 . September 1826 .
Großh . Domainenverwnltung .

fr ) Neibsheim . s Baumaterialien - Verstei¬

gerung . ] Freitag den 22 .
'
September Vormittag -

um 10 Uhr werden in Neibsheim bei Brette » , die
von dem abgebrochenen dasigen herrschaftlichen Spei¬
cher - Gebäude vorhandenen Baumaterialien , beste¬
hend in Balken , Sparren , Dielen , Latten , etwas

Eisenwerk und Bau - oder Pflastersteinen , öffent¬
lich versteigert werden .

Neibsheim den ir . September 1826 .

( 6 ) Karlsruhe . lLiegenschaftsversteigerung .)

Der Unterzeichnete ist gesonnen bis Montag den 16 .
Oktober i8rb Nachmittags 3 Uhr im unten bcschrie,

bene Lokale folgende Gegenstände aus freier Hand
öffentlich versteigern zu lassen , als :

i ) Den vor dem Rüppurrer Thor gelegenen Au -

garten , sammt Lust - und Gemüßgarten , wie auch -

Promenade in demselben , ungefähr 2; Morgen groß ,
ein modelmaßizes Haus welches 3 Säle , 6 Zimmer ,
Küche, Keller , nebst einer Wohnung mit Stallung zu

30 Stück Vieh , dann eine Wohnung für einen Auf -

feher mit Stube , Kammer , Küche , wie auch Stal¬

lung zu 6 Kühen enthält , abgelhcilt von der daran -

stoßcnden Ziegelhütte durch eine Mauer . Der Anschlag

ist 6000 fl. , wenn ein annehmliches Gebot geschieht

so wird es ohne Ratifikation vorzubehalten auf der

Stelle als Eigenthum zugeschlagen . Die Bedingung

wegen der Wirlhschast wird am Steigerungstag be¬

kannt gemacht .
r ) Eine Ziegelhütte mit r Wohnungen für Zieg¬

ler , 2 Brennöfen , eine Trockenhütle mit 30020 Stück

Brettchen zu Backenstein , Kaminstei
'n , Ziegel und Hol -

zieqel, sodann einem Gemüß - und Grasgarten , ohn ,

gefähr iZ Morgen Platz , sammt 100 tragbaren Obst¬

bäumen wie auch für immer Letten und obenbemerk -

ten Bedingungen .



3) Sind 41 Morgen darsnstoffenbenAcker wel¬
cher gut im Stand ist/wovon au-f Verlange» weil er
am Weg liegt, und leicht zu vertheilen ist , i und auch
5 Morgenweis abgegeben werden kann , wenn Liebha¬
ber sich einfinden sollten .

4 ) Auch kann da « Ganze , sollten sich Liebhaber
einsinden um ein annehmlichesGebot verkauft werden .

Di « Gebände können alle Tage eingesehen wer¬
ben ; auswärtige Steigerungsliebhaber werden ersucht
sich mit amtliche » Vermögenszcugni'ssen zu versehen .
Die Bedingungen werden am Steigerungstag im
Haus öffentlich bekannt gemacht.

Karlsruhe den r6 » August 1826.
Maurermeister Müller .

Dixnft - Nachrichte «.
Seine königliche Hoheit haben gnädigst geruht,

da« Diaconat Müklhcim dem bisherigen Pfarrvikar
Kran; Philipp Joseph Wo Ich in Hügcleheim zu
verleihen.

Die von Seilen der Fürst ! Leiningischen Stein »
be- herrscho. ft erfolgt « Präsentation des SchulprovisorS
GvltfriedG ebhardz » Sttbbach auf de » evangelischen
Schuldienst zu Lindach hak die Staatsgcnehmigung
erhalten.

Auszug auS dom Derzerchniß
der vom >Z . bis 16 . September in Baden ange »

kommeuen Datgaste und anderer Fremden.
Im Ladjschen Hof . Hr. v. Halbritler, k. bair.

Regierungsdfrcctor aus Würzburz , mit Familie . Fra «
von Kleinschrod mit Familie dchec . Hr . v. Kleinschrod ,
k. darr . Landrichter daher, ' mit Familie . Hr Hulenbeth ,Rentier aus England , mir Katrin . Hr . RicketlS daher .
Mad . Garrour mit Familie daher . Hr . Ecowdy au «
Swinden . Hr . Brosblvovd aus England . Hr , ». Bern
nebroch mir Familie aus Amsterdam . Hr . Buchanan aus
Edinburg . Hr . Graf y . Sali « au » der Schweiz . Hr »
Sanaters Davies mit Gattin ans England . Hr . Man »
greville au « Br äffet .

Im Drachen . Hr . karcevierre mit Familie au «
Pari « . Hr . Frantz , Advokat daher Hr Engel » , Ren «
teer aus Eolln . Milsrd Granfiorr mir Familie aus L« n-
don .

2m H kr sch . Hr . Radius , Architekt aut Paris .
Hr . Eyffenhardt . Candidol au « Berlin . Hr . Agie auS
Hclland . Hr . Müller , Advokat au » Herlbronn mit Fa¬
milie . Hr . Müller , Kaufmann daher .

Im Salm « n . Frau v . E «be<r mit Familie au «
Aweibrücken . Frhr . v. Benningen , geh . Rath au « » «>.
delberg . Hr . Dr . Dieffcndach u . Hr , Schmidt , Pcoteffo -
ren au « Gießen . Hr . Pagenstecher , Eaadidat aus Osna ,
drück .

2n der Sonne . Hr . 0. Mendt, Gutsbesitzer au «
Westphalen , nebst Familie .

Im Zihr enger H 0 f . Freikr . v. Stetten und
FrLul . v . Berrk au » « crrlsruv ». ■$ * - Dr . SBfttJC , D 0r

aus Heldelberg . Mad . Lrvrault auä k- r -. aßvur ^ .
Hr . Eßmaagare , k. sranz . Ckaarsralh mrd Präictt von
Slraßburg .

Jn Privathäusern . Frau Präsident Mahler
auS Karlsruhe . Hr . d 'Hattly , k. franz . Leaationsfetre -
tär in SluNqard . Hr . Kinbcrger , Ministerialaffcffor q .
Karlsruhe , mir Familie »

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 16. Sept . i8aö .

A .uchtpreis. tzKarl
Da « Malter j
Steuer gi erneu
Älter Kernen
Waizen - -
Neues Korn
Altes Korn
Gen ». Frucht' Gersten » -
Haber - - -
W-Ischkorn -
Erbsen d. Sri .
Linsen - - - h
Bohnen * s !

ss. kr . st . kr . fl. kr . Sin Weck zu Pf . erb . e . ! Da « Pfund -kr. kr.
5 3o r. — & 15 » kr . hält 7 * ^Ochsenfleisch 7 7
6. 6 1 1 6 — ' Gemeine « » 6 6
b 12 b 12 — — — 1&T *— 17 » Rindfleisch » 6 6

— ■ — — — — — Weißdrod zu Kudfleifch » 6 —
3 12 3 12 3 3o tz kr. hüll 1 17 1 21 | Katbileisch - 7 7

2 4» 2 21» 3 Schwarzbrvd
' Räuplingefl .

Hamwelst .
Ci
6 €

2 20 2 20 3 — j zu 4,' kr . hält 2 — f Schweinefl . 7 7
4 1*8 4 4» — — dito zu 9 kr 4 Ochsen » u»ge I 7 7

— > •— I zu L kr . hält — — ' 8 *9 Ochs-nmaul
» Ochsenfuß I

24
8 8

— — - — — — 1 zu 10 kr . hält “ 6 6 > Kalbskovk »6J l6

( Dittualien - Preise ) Rindschmalz
Lichter , gegossene >6 kr. — Seite »a kr. — Unschtilt der önt .

i >3 kr . — Butter
>4 fl. 9 Ester 8 kr .

>6 kr.

Verlag und Druck der <L. 8 . Müller 'sche » Hofbuchdruckerey .
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